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Einladung zur konstituierenden Sitzung über die Errichtung von Pflegestütz-
punkten im Kreis Mettmann 
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

wir beziehen uns auf § 92 c SGB XI sowie auf die Rahmenvereinbarung über die 

Errichtung von Pflegestützpunkten in Nordrhein-Westfalen gemäß § 92 c Abs. 8 

SGB XI und den Erlass des Ministeriums für Arbeit, Gesundheit und Soziales des 

Landes Nordrhein-Westfalen und laden Sie zu einem konstituierenden Gespräch 

über die Errichtung von Pflegestützpunkten in Ihrer Region ein, für 

 

Dienstag, den 12.05.2009, 11:30 Uhr 

AOK Rheinland/Hamburg – Die Gesundheitskasse 

Regionaldirektion Kreis Mettmann 
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42549 Velbert 
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Der Entwurf einer Tagesordnung ist beigefügt. Um die Gespräche in den Regionen 

zu erleichtern, haben wir einen Vereinbarungsentwurf zur gemeinschaftlichen Errich-

tung eines Pflegestützpunktes vorbereitet. Wir übersenden Ihnen beigefügt den Text 

und regen an, etwaige Änderungs- oder Ergänzungsvorschläge bereits in der o. a. 

konstituierenden Sitzung zu besprechen. 

 

Sollten Sie beabsichtigen, einen Pflegestützpunkt zu errichten, bitten wir Sie zur Be-

schleunigung der Umsetzung, eine CD mit Fotos des Gebäudes, seiner Lage (ggf. 

Stadtplan) sowie der vorgesehenen Räumlichkeiten (Außen- und Innenansicht) des 

Pflegestützpunktes zur Sitzung mitzubringen. 

 

Da Gegenstand der Gespräche ebenfalls die öffentlich geförderte Wohnraumbera-

tung in Ihrer Region sein wird, bitten wir Sie, unter Hinweis auf Abschnitt IV Abs. 4 

der Rahmenvereinbarung über die Errichtung von Pflegestützpunkten in NRW ge-

mäß § 92 c Abs. 8 SGB XI die Beteiligung der Kommune sicherzustellen, in der sich 

eine nach § 45 c SGB XI geförderte Wohnraumberatungsstelle befindet. 

 

Wir freuen uns auf kreative und konstruktive Gespräche mit Ihnen.  

 

Dieses Schreiben ergeht zugleich im Namen der beteiligten Pflege- und Kranken-

kassen. 

 

Mit freundlichen Grüßen Anlagen 

 

 

 

 

Wilfried Jacobs 

Vorsitzender des Vorstandes 
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